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Jugendliche in der Verbandsgemeinde Wissen können sich freuen
Tore für Spielfeld neben dem Stadion und barrierefreies Karussell im Herbst 

an der Zentralen Sportanlage Wissen – Basketball-Kleinspielfeld bis Sommer 2025

Das Angebot an Sport- und Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche soll erweitert werden. Zur Abstimmung der weiteren Vorgehensweise in 
Sachen Kleinspielfeld trafen sich in den Sommerferien (v. l.) Bürgermeister Neuhoff, Andreas Reifenrath, VGV Wissen, Martin Heinemann, 
Ingenieurbüro Heinemann, Lukas Fuchs, Grundschule Wissen, Michael Boll, Marion Dönhoff Realschule plus, Carsten Harmel, Kopernikus-
Gymnasium, Jennifer Czambor, OT.� Foto: Verbandsgemeinde Wissen
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Rettungsdienst
Krankentransport
112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
0180 5/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■	freitags 14 bis 18 Uhr 
■	samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■	mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
■	an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr 
■	an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
	 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Wenn ohne unmittelbare 
Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche 
Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 
zu alarmieren.  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Apothekennotdienst 
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen 
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser
Kinderärztlicher Notdienst 
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■	 von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■	 von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■	 an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr 
	 bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITENBEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Polizei Notruf 110	
Feuerwehr Notruf 112

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke nach Anwahl 
der o. a. Nummer, ergänzt durch die Postleitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg)	 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen	 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)	 01805/258825 57581

Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet
unter www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.
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Jugendliche in der Verbandsgemeinde Wissen können sich freuen
Tore für Spielfeld neben dem Stadion und barrierefreies Karussell im Herbst 

an der Zentralen Sportanlage Wissen – Basketball-Kleinspielfeld bis Sommer 2025
- Fortsetzung der Titelseite -�
Kinder und Jugendliche aus fünf Wissener Schulen (Grund-
schule, Förderschulen Alserberg, Wilhelm-Busch-Schule, 
Realschule und Gymnasium) hatten sich im letzten Jahr 
buchstäblich auf den Weg gemacht. Der Wunsch der Ju-
gendlichen: mehr Möglichkeiten für Sport und Bewegung 
an der Zentralen Sportanlage in Wissen. Rd. 35.000 € wa-
ren bei einem Sponsorenlauf zusammengekommen. Die-
sen hatten die Wissener Schulen eigenständig organisiert 
und wurden dabei von der Verbandsgemeinde Wissen und 
Bürgermeister Berno Neuhoff unterstützt.
Im Januar hat der Haupt- und Finanzausschuss der Ver-
bandsgemeinde dem Vorhaben zur Errichtung eines Klein-
spielfeldes neben der Zentralen Sportanlage zugestimmt 
und die Übernahme der Planungskosten zugesichert, 
nachdem Lehrer der beteiligten Schulen sowie Studenten 
der Hochschule Koblenz ihre Gedanken zur Ausgestaltung 
des Kleinspielfeldes vorgestellt hatten.
Zu einem Treffen mit allen Akteuren hatte nun VG-Bürger-
meister Berno Neuhoff während der Sommerferien einge-
laden. Von der Franziskus-Grundschule nahm Schulleiter 
Lukas Fuchs, vom Kopernikus-Gymnasium, Carsten Har-
mel, sowie von der Marion-Dönhoff Realschule plus Mi-
chael Boll am Gespräch teil. Da das Jugendzentrum Wissen 
(Offene Tür) am Projekt beteiligt war und auch beim Spon-
sorenlauf geholfen hatte, war Leiterin Jennifer Czambor 
ebenfalls vor Ort.
Die anwesenden Pädagogen stellten bei dem gemeinsa-
men Gespräch nochmals ihre Überlegungen vor, die sie in 
Gesprächen mit Schülern, der Hochschule Koblenz sowie 
anlässlich einer Videokonferenz unter Federführung der 
Verbandsgemeindeverwaltung im Winter erarbeitet hat-
ten. Wichtig war ihnen, dass Kinder unterschiedlicher Al-
tersgruppen dort spielen können, das Thema Inklusion von 
Anfang an berücksichtigt wird, ein freier Zugang am Nach-
mittag besteht und die Anlage abends beleuchtet ist.
Geplant ist die Errichtung von zwei Basketball-Kleinspiel-
feldern, die Installation einer Tischtennisplatte sowie eines 
barrierefreien Karussells. Auch soll die so genannte „Grüne 
Hölle“ zwei kleine Fußballtore erhalten, damit Kinder und 
Jugendliche dort in ihrer Freizeit spielen können. Der Platz 
für die Kleinspielfelder neben der Skateranlage und dem 
Spielplatz wurde von allen Beteiligten als ideal betrachtet. 
Da der Standort jedoch am Rand des Hochwasserüber-
schwemmungsgebietes der Sieg liegt, mussten im Vorfeld 
noch einige Steine aus dem Weg geräumt werden. Bürger-
meister Neuhoff und Verwaltung hatten dazu einen Ge-

sprächstermin mit dem Präsidenten der Struktur- und Ge-
nehmigungsdirektion Nord in Koblenz, Wolfgang Treis. Bei 
der SGD Nord - Obere Wasserbehörde - unterstützt man 
das Projekt in der Verbandsgemeinde Wissen und gab grü-
nes Licht für das Vorhaben.
Auch macht es die unmittelbare Nähe zur Tribüne der zen-
tralen Sportanlage erforderlich, dass der Zaun erhöht und 
ein neuer Belag aufgebracht wird. Zuvor sind Tiefbauarbei-
ten nötig. Dies wird durch die Verbandsgemeindeverwal-
tung Wissen koordiniert. Bautechniker Andreas Reifenrath 
(VGV) und Ingenieur Martin Heinemann stellten dazu die 
ersten Überlegungen vor, die den Zuspruch der Anwesen-
den fanden.
Bürgermeister Berno Neuhoff: „Wissen ist Schulstandort 
und wir brauchen Angebote für nachmittags. Unsere Ju-
gendlichen haben sich im letzten Jahr mit ihren Lehrern 
Gedanken gemacht, wie man Plätze für Sport und Bewe-
gung, auch barrierefrei, gestalten kann. Darüber freue ich 
mich sehr. Auch in den Gremien der Verbandsgemeinde 
findet das Projekt uneingeschränkte Unterstützung.“
Der erforderliche Bauantrag für das Kleinspielfeld wird in 
Kürze bei der Kreisverwaltung Altenkirchen eingereicht. 
Die Planungen übernimmt das Ingenieurbüro Martin Hei-
nemann, Obererbach.
Möglich ist das Projekt nur, weil Schüler, Lehrer sowie die 
Verbandsgemeinde Wissen sich an einen Tisch gesetzt und 
gemeinsam kostengünstige Lösungen gesucht haben. Die 
Schulen haben den finanziellen Grundstock durch den 
Sponsorenlauf gelegt.
Der Restbetrag soll aus Fördermitteln und von der Ver-
bandsgemeinde kommen. Da die Kosten für Kleinspielfel-
der nicht günstig sind, fanden dann auch Gespräche mit 
der Else-Schütz-Stiftung statt, die sich grundsätzlich bereit 
erklärt hat, dieses für Jugendliche sehr sinnvolle Projekt zu 
unterstützen. Gleiches war kürzlich beim Bikepark Wissen 
sowie dem Skatepark in Katzwinkel geschehen.
Der von Studenten der Hochschule Koblenz vorgelegte 
Entwurf ist noch weitergehender als die Anschaffung eines 
Kleinspielfeldes und wurde den Fraktionen und dem Ar-
beitskreis Jugend der Zukunftsschmiede zur Beteiligung 
vorgelegt, damit man weiß, welche Projekte man vielleicht 
noch angehen könnte, um Geld zu sammeln, wenn das 
Projekt Kleinspielfeld nächsten Sommer fertig gestellt ist.
Alle Beteiligten des Ortstermins freuten sich, dass nun die 
weiteren Schritte folgen und baten den Bürgermeister, sich 
für eine rasche Genehmigung des Bauantrags bei Kreisver-
waltung und Landrat einzusetzen.

Die Second-Hand-Märkte des 55. Jahrmarkts Wissen informieren
Ein Herzstück des Wissener Jahrmarkts sind die Second-
Hand-Märkte: Kleinteileflohmarkt, Schmuckstand, Bilder 
und Rahmen, Bücherstand, Kinderflohmarkt, Devotiona-
lienstand sowie der Kleidermarkt. Dies gilt auch für die 55. 
Aktion am 5. und 6. Oktober 2024.
Viele Sachspenden sind für den Kleinteileflohmarkt (Haus-
haltswaren, Geschirr, Schallplatten, CDs etc.) infolge zahl-
reicher Haushaltsauflösungen im Laufe des Jahres bereits 
eingegangen - so viele, dass das Lager bereits jetzt schon 
restlos gefüllt ist und daher keine Lieferungen mehr ange-
nommen werden können. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bitten um Verständnis.
Größere Teile, wie Lampen, Fahrräder u. ä. können 
nach vorheriger Absprache (tel. Kontakt: 02742 4610) am 

Marktaufbautag (Freitag, 04.10.2024) direkt am Flohmarkt-
zelt abgegeben werden.
Noch gerne angenommen werden dagegen Bilder und 
gut erhaltene Rahmen für den Bilderstand (tel. Kontakt: 
02742 4610), Spielzeug und Kinderbücher für den Kinder-
flohmarkt (tel. Kontakt: 02742 2919), Schmuck sowie 
Devotionalien (tel. Kontakt: 02742 5032).
Der Bücherstand nimmt nach Absprache (tel. Kontakt: 
02742 2824) gerne moderne Romane (Belletristik) und Kri-
mis entgegen, jedoch keine Lexika, Schulbücher oder älte-
re Bildbände.
Kleidung und Schuhe können wie immer in der Woche 
vor dem Jahrmarkt (30.9. bis 04.10.2024) täglich im Pfarr-
heim abgegeben werden.
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Messe „Erlebnis Natur“ zeigt das Potenzial „vor der Haustür“

Keine Staus, keine ausgefallenen Flüge - und vor allem kei-
ne Ausreden mehr beim Sitzen auf der Couch. Wer eine 
Auszeit, einen Kurzurlaub oder einfach einen Tagesausflug 
plant, der muss nicht in die Ferne schweifen, gibt es doch 
direkt „vor der Haustür“ Angebote und Möglichkeiten in 
Hülle und Fülle. Einen perfekten Überblick bietet die Aktiv- 
und Outdoormesse „Erlebnis Natur“ der Naturregion Sieg, 
die am Sonntag, 15. September, im Wissener Kulturwerk 
ihre zehnte Auflage erlebt. Mit Vorträgen, Mitmach-Ange-
boten sowie an zahlreichen Ständen machen die Veranstal-
ter und ihre Partner darauf aufmerksam, warum das Gute 
tatsächlich so nahe liegt. Neben der Naturregion Sieg sind 
der Westerwald-Sieg-Tourismus und die Verbandsgemein-
de Wissen in diesem Jahr die Gastgeber.
Die Stadt an der Sieg, zentral in der Naturregion gelegen, 
ist zum dritten Male Schauplatz der Outdoormesse: „Die 
beiden bisherigen Veranstaltungen im und am Kulturwerk 
waren ein Mega-Erfolg, können wir hier doch gerade Fami-
lien viel bieten und für eine längere Aufenthaltsqualität 
sorgen“, so Carmen Döhnert von der Naturregion Sieg.
Doch nicht nur der Landkreis Altenkirchen und der Rhein-
Sieg-Kreis stehen an diesem Tag im Mittelpunkt, vielmehr 
reicht das geografische Spektrum vom Siegerland über 
den Westerwald und das Bergische Land bis zur Eifel. Die 
gesamte Region rückt bei „Erlebnis Natur“ ein gutes Stück 
zusammen. Zahlreiche Touristikverbände sind vor Ort, aber 
auch gastronomische Anbieter. Der Startschuss fällt um 10 
Uhr, um 11 Uhr erfolgt die offizielle Begrüßung durch 
Landrat Dr. Peter Enders, Bürgermeister Berno Neuhoff und 
Regina Rosenstock, Leiter Wirtschaftsförderung und Stra-
tegische Kreisentwicklung, beim Rhein-Sieg-Kreis.

Rund um das Kulturwerk wird an diesem Tag jede Menge 
Action geboten: Segways stehen zu Probefahrten bereit, 
während nebenan Robin Rosenthal aus Niederfischbach 
seine Kunst mit der Kettensäge demonstriert. Wer will, 
kann eine kurze Kanu-Tour auf der Sieg unternehmen oder 
eine Runde mit Alpakas drehen.
Die mobile Waldschule wird ebenso Station in Wissen ma-
chen wie das Windecker Spielemobil. Und nicht zuletzt 
werden die Besucherinnen und Besucher einige Kostpro-
ben des neuen „Druidenstein-Musicals“ erleben, dessen 
Uraufführung für 2027 geplant ist.
Daneben gibt es natürlich zahlreiche Informationen aus 
den einzelnen Regionen.
Darin eingebettet sind verschiedene Vorträge: Maja Bütt-
ner, Geschäftsführerin des Westerwald Touristik-Service, 
referiert zum Thema „Radfahren und Wandern“, Wegema-
nager Felix Knopp wird derweil ausführlich den Natursteig 
Sieg vorstellen.
Kurzum: Ein Besuch der Outdoor- und Erlebnismesse ist 
weit mehr als nur ein Vorgeschmack auf das, was einen in 
direkter Nachbarschaft erwartet.

Stellten jetzt das Programm für die Messe „Erlebnis Natur“ vor (v.l.): 
Stephanie Hermann (VG Wissen), Carmen Döhnert (Naturregion 
Sieg), Gabriele Wäschenbach (Westerwald-Sieg-Tourismus) und 
Dominik Weitershagen (Kulturwerk Wissen).
� Foto: Kreisverwaltung/Thorsten Stahl

Wisserland-Touristik mit Info-Stand beim 12. ADFC-Fähr-Rad-Tag
Die Naturregion Sieg, der touristische Zusammenschluss der 
Städte und Landkreise im Siegtal, betreibt jährlich einen Info-
Stand beim Fähr-Rad-Tag des ADFC Bonn/Rhein-Sieg. Hierbei 
können am ersten Sonntag im August Jung und Alt mit dem Rad 
kostenlos die Rheinfähren nutzen und die rund 28 km lange 
Rundfahrt rechts und links des Rheins genießen.
An den insgesamt 4 Fähr-Anlegern informiert der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) über seine Aktivitäten, dazu gibt 
es an jedem Anleger einen Stand mit zahlreichen Infos zu den An-
geboten der regionalen touristischen Dachmarken. So waren auch 
in diesem Jahr wieder die Naturregion Sieg und der Westerwald 
vertreten, daneben die Bonn-Information und die 
Rhein-Voreifel-Touristik.
Den Info-Stand der Naturregion Sieg nahe der Siegmündung bei 
Mondorf betreute in diesem Jahr erstmalig die Wisserland-Touris-
tik e. V., also der Tourismusverband der Verbandsgemeinde Wis-
sen. Neben den Informationen über das gesamte Siegtal (Rad, 
Wandern, Erlebnisse, Unterkünfte) wurde somit auch Werbung für 
das Wisserland und die heimischen Gastgeber gemacht. Mit von 
der Partie waren Vorsitzender Matthias Weber und Geschäftsfüh-
rerin Urike Corten.
Insgesamt ließen sich übrigens über 2.200 Radfahrer kostenlos 
über den Rhein chauffieren, wovon viele am Info-Stand Halt 
machten.

Die Werbung für die Naturregion Sieg und das Wisserland geht 
bereits am 17. und 18. August weiter, dann wird die Wisserland-
Touristik beim großen NRW-Tag in Köln mit 4 Mitarbeiterinnen 
erneut am Info-Stand der Naturregion Sieg tätig sein.

� Foto: Wisserland-Touristik e.V.
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Neulich am Küchentisch – mittwochs beim Sommer im Kulturwerk
NaK Acoustic & Band spielen auf der Freiluft-Bühne der Wissener eigenART

2021 trafen sich zwei Vollblutmusiker zum gemeinsamen 
jammen am Küchentisch von Ugo Loi.
Auftritte waren zu dieser Zeit nicht möglich und so ent-
stand die schräge, aber doch geniale Idee, einfach genau 
an diesem Tisch zu musizieren. Lena Noack (aktive Musike-
rin im Siegerland seit den 90er Jahren und Mitglied in div. 
Coverbands) übernahm Gesang und Ukulele. Gemeinsam 
mit dem Gitarristen Ugo Loi, einem Siegerländer Musiker 
und Komponisten entstanden, genau an eben diesem Kü-
chentisch, erste Cover- Songs, nahmen Videos davon auf 
und zeigten diese bei Facebook. Und die Community liebte 
die Musik von Lena und Ugo.
So entstand Video auf Video und die beiden Vollblutmusi-
ker wurden von immer mehr Zuhörern und Zuschauern 
gefeiert.

Auch als das kulturelle Leben wieder 
zurückkehrte und Konzerte mit Publi-
kum wieder stattfanden, hatten Musi-
ker und Fangemeinde so viel Spaß an 
dieser Form von Musikevents gefun-
den, dass aus der Idee von „Neulich 
am Küchentisch“ (NaK) Live-Konzerte 
entstanden.
Moritz Mann (Schlagzeug) und David 
Just (Bass) komplettierten das Quar-
tett. Beide sind sehr erfahrene und en-
gagierte Musiker und in verschiede-
nen Projekten aktiv.
Inzwischen ist die Band gerade im Sie-
gerland für ihre wunderbaren Cover-
songs bekannt.
Musikalisch ist NaK Acoustic breit auf-

gestellt. Eigene Kompositionen aus dem „Popgressiv“ Gen-
re werden ergänzt durch etliche Cover Songs. Sanfte Balla-
den gehören genauso zum Repertoire wie knallige Pop-/
Rock- und Alternative-Songs.
Das Konzert findet am Mittwoch, den 21. August 2024 bei 
schönem Wetter im Innenhof des Kulturwerks statt. Bei 
schlechtem Wetter findet das Konzert in der Halle statt. 
Einlass ist ab 18 Uhr, das Konzert beginnt um 19 Uhr. Ti-
ckets gibt es für 9 Euro im Vorverkauf unter ww-events-ti-
ckets.de sowie für 10 Euro an der Abendkasse.
Die Veranstaltung wird gefördert vom Kultursommer 
Rheinland-Pfalz, dem Landkreis Altenkirchen sowie dem 
Förderverein kulturWERKwissen e.V. - blechen Sie mit!
Am 23.8. findet mit „Juke and the blue joint“ das Abschluss-
konzert der Veranstaltungsreihe statt.

Finale mit Juke & The Blue Joint
Die Sommerferien und damit die Konzertreihe der Wissener 
eigenART “Sommer im Kulturwerk” neigen sich dem Ende

Juke & the Blue Joint wurde 1990 gegründet, gilt als 
erfahrene Live- und Studioband mit nunmehr rund 
600 Konzerten, unter anderem mit B.B. King, Lucky 
Peterson, Blodd, Sweat & Tears, Chris Farlowe, Luther 
Allison, Inga Rumpf, war lange Jahre Tourband für 
US-TV-Entertainer Ron Wiliams, dem kalifornischen 
Sänger und Harpisten Andy Just (Robben Ford, Ford 
Blues Band) und der Blueslegende Louisiana Red.
Entstanden als Bluesband moderner Prägung hat die 
persönliche Weiterentwicklung der einzelnen Musi-
ker die stilistische Bandbreite der Band deutlich aus-
gedehnt, zwangsläufig.
Im Jahr 2024 ist die Band eine musikalische Umset-
zung der kompletten Bandbreite an Lebensgefühl: 
Spaß, Tanzlust, Übermut, aber auch (Trennungs-)
Schmerz und Niedergeschlagenheit auf der Basis des 
individuellen Backgrounds aller 5 Musiker.
Diese Umsetzung ist eng verbunden mit einer Zeit-
reise durch die Geschichte der „Black American Mu-
sic“. Vom Blues ausgehend, versteht es die Band im-
mer wieder geschickt Einflüsse aus unterschiedlichsten 
Stilistiken wie Rock, Pop mit der pulsierenden Kraft 
des Soul, Jazz und Oldschool Motown Funk zu 
verbinden.
Das Konzert findet am Freitag, den 23. August 2024 
bei schönem Wetter im Innenhof des Kulturwerks 
statt.

Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Halle 
statt. Einlass ist ab 18 Uhr, das Konzert beginnt um 19 
Uhr. Tickets gibt es für 9 Euro im Vorverkauf unter 
ww-events-tickets.de sowie für 10 Euro an der 
Abendkasse.
Die Veranstaltung wird gefördert vom Kultursommer 
Rheinland-Pfalz, dem Landkreis Altenkirchen sowie 
dem Förderverein kulturWERKwissen e.V. – blechen 
Sie mit!

� Foto: Veranstalter
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Lesung im Kulturwerk Wissen:
Sonja Roos präsentiert „Eine grenzenlose Welt - Zukunft“

� Foto: (c) Gerd Asmussen

Der buchladen Wissen lädt alle Literaturbegeister-
ten herzlich zur Lesung mit der renommierten 
Westerwälder Autorin Sonja Roos ein. Am 27. Au-
gust 2024 um 19:00 Uhr wird Roos ihr neuestes 
Werk „Zukunft“ vorstellen.

Es ist der krönende Abschluss ihrer Trilogie „Eine 
grenzenlose Welt“ rund um die beiden Frauen Ro-
sie und Marga, die Hamburg im Jahre 1892 auf ei-
nem Auswandererschiff gen Amerika verlassen, um 
sich dort ein neues und besseres Leben aufzubau-
en. Schon während der Überfahrt schließen die 
beiden Freundschaft mit zwei jungen Männern, Si-
mon und Nando, die wie sie auf ein besseres Los in 
der Neuen Welt hoffen.

Die vier beschließen, gemeinsam in New York das 
Glück zu suchen. Doch dann kommen Rosie und 
Simon einander näher. Ihre aufkeimende Liebe, 
aber auch dunkle Geheimnisse aus der Vergangen-
heit treiben einen Keil zwischen die Freunde. Es 
kommt zu einem tragischen Zerwürfnis zwischen 
Rosie und ihrer Cousine Marga. Marga arbeitet 
mittlerweile als Journalistin in San Francisco, wo sie 
ihren Sohn Nicky allein großzieht. Doch in Gedan-
ken ist sie immer wieder in New York - und bei 
Rosie.

Da greift das Schicksal in ihr Leben ein: Marga er-
hält einen Hilferuf von Rosie, als deren Mann, der 
Zeitungsverleger Simon, nach einem Überfall im 
Koma liegt.

Der Morning Herald, den Marga und Simon einst 
gemeinsam gegründet hatten, steht vor dem Ruin. 
Marga eilt nach New York, um ihrer Cousine 
beizustehen.

Es ist ihre Chance zu kämpfen: um Vergebung, um 
den Morning Herald und um ihre Familie. Dabei 
trifft sie auch den Fotografen Nando wieder, dem 
schon lange ihr Herz gehört.
Im Finale schließlich nimmt die Autorin ihre Leser 
mit in das Jahr 1904: Eine Tragödie versetzt New 
York in Aufruhr und verändert das Schicksal der 
vier deutschen Auswanderer, die sich dort ein neu-
es Leben aufgebaut haben: Als beim Untergang 
eines Ausflugsdampfers zahllose Menschen im 
East River ertrinken, ist unter den Opfern auch Ro-
sie. Während ihr Mann Simon in eine tiefe Krise 
stürzt und sich kaum noch um sein Lebenswerk, 
die Zeitung Morning Herald kümmert, vergräbt 
sich Rosies Cousine Marga in ihre Arbeit als 
Journalistin.

Mit verbissenem Ehrgeiz will sie den Herald retten, 
worüber schließlich sogar ihre Ehe mit dem Foto-
grafen Nando zu zerbrechen droht. Werden die 
drei es schaffen, ihren Herzen zu folgen, um am 
Ende doch noch ihr Glück zu finden?

Sonja Roos, 1974 geboren, wuchs in einem kleinen 
Dorf im Westerwald auf. Sie studierte Germanistik 
und Anglistik und arbeitete als Redakteurin und 
Kolumnistin bei der Rhein-Zeitung. Sonja Roos 
lebt heute mit Mann, drei Töchtern und einem 
Hund in ihrer alten Heimat, dem Westerwald.

Tickets für 12 € gibt es an allen Ticket Regional 
Vorverkaufsstellen, im Internet unter www.ticket-
regional.de oder im buchladen Wissen 
(02742-1874).

Die Online-Ausgabe unseres 
Mitteilungsblatts finden Sie hier:

www.wisserland.de/mitteilungsblatt

Stadtführungen/
geführte  Wanderungen

im Wisserland
Führungen, Stadtführungen und geführte Wande-
rungen immer aktuell auf
wisserland.de/führungen.
Anmeldungen jeweils in der Tourist-Information 
Wisserland im RegioBahnhof Wissen, Tel. 02742 
2686
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Amtsgericht Betzdorf am 05.09.2024 geschlossen
Am Donnerstag, den 05.09.2024, ist das Amtsgericht Betzdorf aufgrund des Betriebsausflugs für den allgemeinen Publikumsverkehr 

geschlossen. Die Teilnahme an anberaumten Terminen ist möglich.
Besucher der Brücke e.V. können die Dienststelle zu den von dort festgelegten Geschäftszeiten uneingeschränkt aufsuchen.

56. Schützenfest auf der Birkener Höhe – Bruderschaft feiert mit vielen Gästen
Nachdem der Festzug im vergangenen Jahr (2023) wetterbedingt ausgefallen war, feierte die 
Schützenbruderschaft Birken-Honigsessen umso intensiver. Am Samstag (3. August) begann das 
Fest mit dem Standkonzert und der anschließenden Krönung der neuen Majestäten.
Der Festsamstag (3. August) begann mit dem traditionellen Standkonzert. Die Verantwortlichen der Bruderschaft hatten dieses bereits 
im Vorfeld in das Zelt verlegt. Die Bergkapelle Vereinigung Birken-Honigsessen und das Tambourcorps „Siebengebirge“ Thomasberg 
zeigten ihr musikalisches Repertoire. Im Anschluss stand die Krönung der neuen Majestäten auf dem Programm. Pfarrer Martin Kürten, 
Präses der Bruderschaft, ging darauf ein, dass das Königsschießen ein spannender Wettbewerb gewesen sei. Kürten wies darauf hin, 
dass die Frage „ob es richtig sei, dass Kinder sich im Schießen üben“. Er verglich das Gewehr mit einem Hammer. Beides sei zunächst 
nicht schlecht. Der Hammer dient als Werkzeug einem guten Zweck, wenn man aber mit diesem dem anderen Leid zufüge, sei nicht der 
Hammer, sondern der Mensch, der ihn führt „schlecht“. Gleiches gelte für das Gewehr, wenn es zum sportlichen Wettkampf genutzt 
würde.
Die „Altmajestäten“ verabschiedeten sich und die neuen, Bambiniprinz Len Mika I., Schülerprinzessin Neela I., Jungschützenkönigin 
Jolina I. und natürlich König Fabian II. Lauer wurden gekrönt. Danach gab es den großen Zapfenstreich, der von der Bergkapelle Vereini-
gung Birken-Honigsessen und dem Tambourcorps „Siebengebirge“ Thomasberg intoniert wurde. Im Anschluss sorgte die bekannte 
Band „Street Life“ für die richtige Party-Stimmung.
Zum Festzug am Sonntag konnte die Bruderschaft zahlreiche Bruderschaften und Schützenvereine aus der Region begrüßen. Vor dem 
Festzug gab es den Sternmarsch der teilnehmenden Musikkapellen. Dies waren in diesem Jahr der Musikverein Scheuerfeld, die Feuer-
wehrkapelle Nistertal, der Spielmannszug TV Eiche Bad Honnef und natürlich die Lokalmatadoren Bergkapelle Vereinigung Birken-Ho-
nigsessen. Bei gutem Wetter konnte sich die Bruderschaft über zahlreiche Besucher am mit Fahnen geschmückten Zugweg freuen. Für 
die Sicherheit sorgten insgesamt elf Helferinnen und Helfer aus den Bereitschaften des DRK-Ortsvereins Wissen. Unterstützt wurden sie 
durch Kameradinnen und Kameraden vom DRK-Ortsverein Betzdorf. Im Zelt gab es dann die obligatorischen Erfrischungen. Den Abend 
gestaltete die Kölner Gruppe „Tante Käthe“. Die Band bringt jeden Saal und jedes Zelt zum Beben. Am Montag (5. August) folgte dann 
der traditionelle Frühschoppen mit der Bergkapelle. Anschließend spielte die Coverband Matrix. (kkö)

� Fotos: Klaus Köhnen

Auch beim Frühschoppen am Schützenfestmontag wurde ausgelas-
sen gefeiert.� Foto: Verwaltung
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Verbandsgemeinde
Wissen

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
der Verbandsgemeinde Wissen

Berichtigung des Flächennutzungsplanes zum Bebauungsplan 
„Kirchweg“ der Ortsgemeinde Mittelhof
Anpassung des rechtswirksamen Flächennutzungsplan (FNP) der 
Verbandsgemeinde Wissen im Wege der Berichtigung gemäß § 
13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB
Der Bebauungsplan „Kirchweg“ der Ortsgemeinde Mittelhof sieht 
vor, ein Allgemeines Wohngebiet festzusetzen. Damit wird er nicht 
aus dem Flächennutzungsplan der VG Wissen entwickelt. Dieser be-
schreibt das entsprechende Gebiet als landwirtschaftliche Fläche.
Der Gesetzgeber hat zum 01.01.2024 mit § 215a BauGB eine „Repa-
raturvorschrift“ für den aufgehobenen § 13b BauGB eingeführt. Hier-
nach können Bebauungspläne, deren Verfahren nach § 13b eingelei-
tet wurde, in entsprechender Anwendung des § 13a BauGB 
(beschleunigtes Verfahren) abgeschlossen werden, wenn der Sat-
zungsbeschluss vor dem 31.12.2024 erfolgt. Allerdings gelten dieje-
nigen Verfahrenserleichterungen, die sich auf einen Verzicht auf die 
Umweltprüfung und den naturschutzfachlichen Ausgleich beziehen 
nur, wenn der Bebauungsplan keine ausgleichsbedürftigen Eingriffe 

Öffentliche Bekanntmachungen

Arbeitskreis Weißblechwerk freute sich über Besucher
Der Arbeitskreis „Weißblechwerk Wissen“ hatte jüngst 
einen interessanten Besucher zu Gast: Dr. Ing. Hans 
Kettler. Der Wissener war Werksdirektor von 1967 bis 
1986 und sichtbar erfreut über die Einladung. Seitens 
des Arbeitskreises waren auch einige ehemalige Mitar-
beiter dabei. Man hatte eine ganze Reihe von histori-
schen Aufnahmen ergattert und wollte nun herausfin-
den, wie die Namen der Abgebildeten lauten. Die Bilder 
stammen überwiegend aus den 1950er, 60er, 70er und 
80er Jahren. Leider waren nur in seltenen Fällen alle Na-
men bekannt. Dem wollten die Walzwerker nun abhel-
fen. Man projizierte die Dokumente auf eine große Lein-
wand und betrachtete jedes einzelne ausgiebig. So 
manche Personen konnten identifiziert werden, beileibe 
aber nicht alle. Herr Kettler gab wichtige Hinweise und 
erzählte auch vom Ablauf der Produktion im Werk, was 
besonders gut ankam. Am Ende der lehrreichen Veran-
staltung, an der auch zwei Damen der Wissener Stadt-
führung teilgenommen haben, gab Heimatkundler 
Bernhard Theis noch bekannt, dass er an einer Innen-
ansicht heimischer Bergwerke arbeitet. Gezeigt werden 
sollen die Unter-Tage-Aufnahmen dann bei passender 
Gelegenheit. (bt)

Auch diese historische Aufnahme von Walzwerksmitarbeitern wur-
de beim jüngsten Treffen des Arbeitskreises gezeigt. -Hist. Walz.-

Dr. Ing. Hans Kettler (vorne) war Gast bei der Zusammenkunft des 
Arbeitskreises. Er hat das Weißblechwerk von 1967 bis 1986 ge-
leitet und konnte viele Fragen beantworten. Weiter im Bild (v. li.): 
Reiner Braun, Ferdi Neuhoff, Wolfgang Müller, Heribert Rödder, Horst 
Rolland, Lothar Wagner und Klaus-Peter Schmidt.

Bernhard Theis stellt Untertage-Aufnahmen heimischer Gruben zu-
sammen, wozu auch dieses Foto gehört. Sie sollen bei passender 
Gelegenheit gezeigt werden.

Fotos: Bernhard Theis, Privatarchiv, Archiv Arbeitskreis

in Natur und Landschaft verursacht. Dies ist im vorliegenden Bebau-
ungsplan nicht der Fall. Insofern wurde ein Umweltbericht erarbeitet 
und eine Eingriffs-/Ausgleichs-Bilanzierung erstellt.
Die Regelung in § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB, dass ein Bebauungsplan, 
der von Darstellungen des Flächennutzungsplans abweicht, auch auf-
gestellt werden kann, bevor der Flächennutzungsplan geändert oder 
ergänzt ist und in diesem Fall der Flächennutzungsplan ohne eigenes 
Verfahren im Wege der Berichtigung anzupassen ist, gilt jedoch auch 
für den vorliegenden Bebauungsplan weiterhin. Somit ist, obwohl der 
Bebauungsplan nicht aus dem Flächennutzungsplan entwickelt ist, 
kein eigenes Flächennutzungsplanverfahren durchzuführen.
Ausschnitt aus dem rechtswirksamen FNP
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Der Bebauungsplan „Kirchweg“ kann einschließlich der Textfestset-
zungen, der Begründung und dem Umweltbericht bei der Verbands-
gemeinde Wissen, Fachbereich 3 - Bauen und Infrastruktur, Zimmer 
63, Rathausstraße 75, 57537 Wissen, in den Kernarbeitszeiten (mon-
tags bis mittwochs von 8.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr, donners-
tags von 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr und freitags von 8.00 - 
12.00 Uhr) von jedermann eingesehen werden. Jedermann kann über 
den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft verlangen.
Die Satzung über den Bebauungsplan „Kirchweg“ wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan „Kirchweg“ in Kraft.
Hinweise:
1. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,
wenn diese Verletzungen nicht innerhalb von zwei Jahren seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes oder der Satzung 
schriftlich gegenüber der Ortsgemeinde Mittelhof unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.

2. Gemäß § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ortsgemeinde 
Mittelhof unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen ( § 24 Absatz 6 GemO).
3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Mittelhof, 07.08.2024
Franz Cordes, Ortsbürgermeister

	■ Altersjubilare
15.08.1954 Dr. Waffenschmidt, Sabine ������������������������������������ 70 Jahre

57537 Wissen ST Schönstein
17.08.1934 Baldus, Ursula ������������������������������������������������������������� 90 Jahre

57537 Wissen
18.08.1954 Schenk, Maria ������������������������������������������������������������� 70 Jahre

57537 Wissen ST Schönstein
18.08.1934 Vieth, Walter ��������������������������������������������������������������� 90 Jahre

57587 Birken-Honigsessen
19.08.1949 Hammer, Bernhardine ��������������������������������������������� 75 Jahre

57587 Birken-Honigsessen
19.08.1939 Demmer, Edeltraut ��������������������������������������������������� 85 Jahre

57537 Wissen
20.08.1954 Latzel-Kleinschmidt, Dorothee ���������������������������� 70 Jahre

57581 Katzwinkel (Sieg)
21.08.1939 Schneider, Karl-Heinz ���������������������������������������������� 85 Jahre

57537 Selbach (Sieg)

Berichtigung des FNP im Bereich des Bebauungsplanes „Kirchweg“

Die vorliegende Berichtigung stimmt mit den Inhalten des als Sat-
zung beschlossenen Bebauungsplanes überein. Die Grenzen des An-
passungsgebotes bei der Übersetzung der Festsetzungen des Be-
bauungsplanes in die Darstellungen des Flächennutzungsplanes sind 
eingehalten. Die Berichtigung stellt einen redaktionellen Vorgang 
dar, auf den die Vorschriften über die Aufstellung von Bauleitplänen 
keine Anwendung finden. Sie erfolgt ohne Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung, beinhaltet keinen Umweltbericht und bedarf 
nicht der Genehmigung. Der berichtigte Flächennutzungsplan wird 
öffentlich bekannt gemacht und in entsprechender Anwendung des 
§ 6 Abs. 5 BauGB zur Einsicht bereitgehalten.
Die Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Verbandsge-
meinde Wissen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung wird die Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes der Verbandsgemeinde Wissen wirksam.

Verbandsgemeinde Wissen, 07.08.2024
In Vertretung

Ulrich Marciniak
Erster Beigeordneter

Ortsgemeinde
Mittelhof

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
der Ortsgemeinde Mittelhof

Inkrafttreten des Bebauungsplans„Kirchweg“ der Ortsgemeinde 
Mittelhof
Der Ortsgemeinderat Mittelhof hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
06.06.2024 den Bebauungsplans „Kirchweg“ gemäß § 10 Baugesetz-
buch (BauGB) als Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans geht aus dem 
nachstehend abgedruckten Übersichtsplan hervor.

www.wisserland.de
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Anschließend findet in der Remise, einem wunderschönen Neben-
gebäude, ein gemütliches Beisammensein statt.
Die Kosten für Mitglieder betragen 24 € für Busfahrt und Führung.
Auch Gäste sind herzlich willkommen.
Abfahrt ist um 14 Uhr ab dem Busbahnhof in Wissen.
Infos und Anmeldung bis zum 5.9. bei Walburga Heidemann Tel.: 0 26 
82 / 45 86 oder per Email: landfrauen.wissen@web.de

	■ Wanderung des Hospizvereins Altenkirchen e.V. 
musste wegen Unwetterwarnung abgesagt werden

Wie es mittlerweile gute Tradition ist, führt der Hospizverein Alten-
kirchen jedes Jahr mit den ehrenamtlich Mitarbeitenden eine Wande-
rung durch. Dieses Mal sollte der Kapellenweg in Wissen erkundet 
werden. Leider musste diese Wanderung aufgrund von Unwetterwar-
nungen kurzfristig abgesagt werden.
Statt sich von dem Wetter die Laune verderben zu lassen, trafen sich 
die 36 „Wanderer“ zum gemeinsamen Abendessen in Restaurant El 
Palacio in Wissen. Das hervorragende Essen und die gute Stimmung 
entschädigten für die entgangene Exkursion und bot einen willkom-
menen Rahmen für regen Austausch und zum besseren Kennenler-
nen. Im Mittelpunkt des Abends standen Gespräche über die Begleit-
situationen, die die Ehrenamtlichen in ihrer Arbeit erleben, sowie die 
gegenseitige Ermutigung, weiterhin aktiv im Hospizverein 
mitzuarbeiten.

� Foto: Petra Hasselbach
Der Zusammenhalt und die Motivation der Ehrenamtlichen sind ent-
scheidend für die wertvolle Arbeit des Vereins, und Veranstaltungen 
wie diese stärken das Gemeinschaftsgefühl und fördern den 
Austausch.
Insgesamt war der Abend im El Palacio ein voller Erfolg und zeigte 
einmal mehr, dass die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Hospizvereins 
auch in schwierigen Situationen zusammenhalten und sich gegen-
seitig unterstützen.
Wenn auch Sie Interesse an der hospizlichen Arbeit oder unserem 
Kurs
„Zur Sterbebegleitung befähigen“ haben, melden Sie sich unter der
Telefon-Nr. 0177 858 9397.

	■ Waffensachkundelehrgang im August/September 
bei der Wissener Reservistenkameradschaft

Zusatzangebot: Erwerb der Sach- und Fachkunde für Signal- 
und Seenotsignalmittel
Die beiden Lehrgänge starten bald. Lehrgangsziel ist der Erwerb der 
Waffensachkunde für Sportschützen mit Zusatzangebot: Erwerb der 
Sach- und Fachkunde für Signal- und Seenotsignalmittel.
Vermittelt werden theoretische und praktische Kenntnisse über die 
beim Umgang mit Waffen, Munition und pyrotechnischer Munition 
zu beachtenden Rechtsvorschriften des Waffenrechts und des 
Sprengstoffrechts. Weitere Themen sind Beschussrecht, Notwehr- 
und Notstandsrecht sowie die waffentechnische Funktion von 
Schusswaffen, Munition und Ballistik. Was unter dem Begriff „Verbo-
tene Gegenstände“ gesetzlich verstanden wird, soll ausführlich erör-
tert werden. Parallel dazu wird auch anlassorientiert auf die wesent-
lichen Bestimmungen der Sportordnung der Deutschen Schießsport 
Union eingegangen. Mit diversen Handfeuerwaffen wird selbstver-
ständlich scharf geschossen, nachdem eine fundierte Einweisung in 
Handhabung, Sicherheitsbestimmungen und Verhalten auf dem 
Schießstand erfolgt ist.
Auch diesmal wird wieder die eintägige Ausbildung an Signal- und 
Seenotsignalmitteln sowie an der Signalpistole im Kaliber 4 mit dazu-
gehörender Munition angeboten. Ausgebildet und geprüft wird mu-
nitionstechnisch ausschließlich an Dummys. Scharfe Signalmunition 
im Kaliber 4 sowie pyrotechnische Signalmunition (Fallschirmsignal-
rakete „rot“ und Handfackel „rot“) werden gezeigt, um Realitätsnähe 
zu schaffen.

Kirchliche Nachrichten
	■ Evangelische Kirchengemeinde Wissen

Wir laden herzlich ein zu unseren 
Gottesdiensten:
Sonntag, 18. August 2024
Hövels 9.00 Uhr: Gottesdienst;

Pfarrer Marcus Tesch
Wissen 10.15 Uhr: Gottesdienst;

Pfarrer Marcus Tesch

	■ Katholische Pfarrgemeinde 
in der Verbandsgemeinde Wissen

Samstag, 17. August
9.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
16.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Vorabendmesse
17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Vorabendmesse
18.30 Uhr Schönstein, St. Katharina Vorabendmesse
Sonntag, 18. August
8.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
9.00 Uhr Birken-Honigsessen,

St. Elisabeth
Hl. Messe

9.30 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe mit Kräuterweihe
10.30 Uhr Elkhausen, St. Bonifatius Hl. Messe
11.00 Uhr Schönstein, St. Katharina Hl. Messe mit Kräuterweihe
Montag, 19. August
8.30 Uhr Elkhausen, St. Bonifatius Hl. Messe m. gem. JG. f.
Dienstag, 20. August
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe bes. f. die Männer 

unserer Gemeinden
18.00 Uhr Selbach, St. Anna Hl. Messe
Mittwoch, 21. August
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe bes. f. d. KFD
17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Hl. Messe m. gem. JG.
18.00 Uhr Birken-Honigsessen, 

Dorfkapelle
Andacht

Donnerstag, 22. August
8.00 Uhr Birken-Honigsessen,

St. Elisabeth
Frauen- und Seniorenmesse 
m. gem. JG

17.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Euch. Anbetung
18.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
Freitag, 23. August
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe mit gem. JG
18.00 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe mit gem. JG

	■

Vereine und Verbände
	■ Landfrauen besuchen Wasserburg Hainchen

Die Landfrauen Wisserland erkunden am 11. Sep-
tember in Netphen-Hainchen die einzige Höhen-
wasserburg Südwestfalens. Die unter Denkmal-
schutz stehende Burganlage ist im Besitz des 
Siegerländer Burgenvereins, der für die umfassen-
de Unterhaltung des historischen Gebäudes zu-
ständig ist. Mit einer fachkundigen Führung im und 

ums Gebäude lernen die Teilnehmer die Geschichte des Anwesens 
kennen. Es besteht die Möglichkeit, bei diversen Sitzgelegenheiten 
den Erläuterungen zu folgen.

Entfernt gemäß DSGVO
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	■ Internationaler Club Wissen 
lädt zum Sommerfest ein

Der Internationale Club Wissen lädt alle Mitglieder und interes-
sierten Gäste zum Sommerfest (Partnerschaftsabend) über den 
Dächern von Wissen am Freitag, 6. September um 18 Uhr in die 
4. Etage des Walzwerkgebäudes ein. Wir wollen ein paar fröhli-
che Stunden bei leckerem Essen und Trinken verbringen.
Eine Anmeldung ist (zur besseren Planung) bis zum 27. August 
bei Waltraud Hammann erforderlich, gerne per Mail
w.hammann@web.de oder WhatsApp 0172 8024 954.
Wir freuen uns, wenn zum Sommerfest Essen für das Büfett 
gespendet wird.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

	■ Jahreshauptversamlung 
der kfd-Kreuzerhöhung Wissen

Einladung an alle Mitglieder der kfd-Kreuzerhöhung Wissen
Wir laden hiermit herzlich ein zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Montag, dem 2. September um 16.30 
im katholischen Pfarrheim Wissen.
Die Tagesordnung ist wie folgt:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der letzten Mitgliederversammlung (liegt vor)
3.	 Ergänzung zur Tagesordnung
4.	 Tätigkeitsbericht des Vorstandes
5.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Vorschau auf die nächsten Programmpunkte
8.	 Verschiedenes

Das Vorstandsteam

	■ HoKa-News
Gelungener Saisonstart der Ersten: 4:1-Heimsieg bringt Sprung 
an die Tabellenspitze
Kreisliga B, 1. Spieltag:
SG Honigsessen/Katzwinkel - FSV Kroppach 4:1 (1:0)
HoKa-Tore: 1:0, 3:1 Noah Schwenk (45.+2., 79.), 2:1 Marcel Reuber 
(73.), 4:1 Till Latsch (82.)
Gelungener Saisonstart und auch gelungener Punktspielstart des neu-
en Trainerduos Mark Zentellini/Marco Karmann (spielender Co-Trai-
ner): am Ende standesgemäß gab es einen 4:1-Heimsieg gegen den 
Neuling FSV Kroppach, der direkt den Sprung an die Tabellenspitze 
bringt. Noch nicht in Bestbesetzung, unter anderem ohne den besten 
Torschützen der Vorsaison, Mirko Weitershagen, der sich beim letzten 
Testspiel gegen Wissen II einen Jochbeinbruch zugezogen hatte (dafür 
aber den Grillmeister auf dem Uhlenberg unter anderem mit TuS 
09-Vorsitzenden Philipp Leidig gab), war das HoKa-Team in der ersten 
Halbzeit drückend überlegen, der Ball fast ständig in der Gästehälfte. 
Zählbares sprang aber nicht heraus, aber dann wie aus dem Nichts 
eine Doppelchance der Gäste in Minute 35/36: zunächst parierte Si-
mon Vieth stark zur Ecke, aus der resultierte danach ein Alutreffer der 
Gäste per Kopf. Nachdem die wenig später durch einen Querschläger 
fast ins eigene Netz getrofffen hatten, war es in der Nachspielzeit der 
1. Hälfte nach einem schönen Spielzug über Julian Kohl und Karmann 
dann Noah Schwenk, der zum hochverdienten 1:0-Pausenstand traf.
Der hatte aber nicht lange Bestand, unser schläfriges Abwehrverhal-
ten bestrafte der FSV durch Daniel Schneider mit dem 1:1 in Minute 
52. 12 Zeigerumdrehungen später fast die Gästeführung, doch zu-
nächst Vieth und anschließend Robin Maiwald auf der Linie retteten 
spektakulär. Ganz wichtig die erneute HoKa-Führung durch Capitano 
Marcel Reuber per Kopf nach einer Schwenk-Ecke (73.). Tolles Pflicht-
spiel-Comeback nach fast einjähriger Verletzungspause, Goldie! Der 
Neuling konnte nun bei hochsommerlichen Temperaturen das hohe 
Tempo nicht mehr mitgehen, schwächte sich durch eine glasklare 
Ampelkarte für Lukas Becker (wiederholtes Foulspiel, 75.) entschei-
dend und kassierte noch weitere Treffer durch Schwenk und Latsch. 
Dem 4:1-Endstand ging der 2. Assist von Marco Karmann voraus, 
auch für ihn nach noch längerer Verletzungspause ein sehr geglück-
tes Comeback als Spieler. Am Ende hätte noch der eine oder andere 
Heimtreffer mehr fallen können, aber das 4:1 bringt die Überlegen-
heit trotz zweier Doppelchancen des FSV richtig zur Geltung. Am 
Sonntag geht es am 2. Spieltag um 15 Uhr nach Niedererbach (Ra-
senplatz) zur SG Niederhausen, die den Saisonstart beim TuS Bitzen 
mit 1:2 in den Sand setzte, da nun wohl besonders motiviert ist. Vor-
sicht, bereits im Meisterjahr 2022 gab es dort auswärts beim 0:2 
nichts zu holen! Diesmal wollen wir es aber schon besser machen.
Kreisliga C, 1: Spieltag:
SG Honigsessen/Katzwinkel II - SG Grünebach/Bruche 2:2 (2:1)
HoKa-Tore: 1:0 Paul Frischmann (23.), 2:1 Mladen Pravdic (44.)
Sehr spät musste das Ersfeld/Nievel-Team beim Saisonstart daheim 
den Ausgleich hinnehmen, nachdem die angezeigte Nachspielzeit 
von 5 Minuten schon längst um war. Zuvor hatten Frischmann und 

Die Lehrgänge sind nur für (angehende) Sportschützen, Sportschüt-
zinnen, Divers und Skipper bzw. lizensierte Bergsteiger und Flugper-
sonal geöffnet. Zur Wahrnehmung von Wach- und Schließaufgaben 
„Security usw.“ sind beide Lehrgänge gesperrt. Der Lehrgang dient 
nur dem Schieß- und Wassersport sowie dem professionellen Berg-
steigen und nicht zu einer gewerblichen oder beruflichen 
Interessenslage.
Die Lehrgangszeugnisse bzw. Lizenzen besitzen bundesweit Gültig-
keit und sind nicht nur auf einen schießsportbetreibenden Dachver-
band beschränkt und somit auch für potenzielle Waffenerbschaften 
zum Besitz interessant.
Die wesentlichen Eckdaten aus der Ausschreibung im Überblick:
(1) Termin
Blockseminar: Samstag, 31.08.2024 und Sonntag, 01.09.2024
Schießtraining: Samstag, 07.09.2024
Zusätzlich
Samstag, 07.09.2024
Ganztägige Ausbildung an den Signalmitteln und Seenotsignalmit-
teln sowie an der Signalpistole im Kaliber 4 (nur für Skipperinnen/
Skipper, Bergsteigerinnen/Bergsteiger und fliegerischer Dienst und 
Sport).
(2) Lehrgangsgebühr – Die Lehrgangsgebühr beträgt 150 €.
(3) Anmeldeschluss – 30. August 2024
Die Ausschreibungen „Waffensachkunde“ und „Fachkunde/Sachkun-
de für Signal- und Seenotsignalmittel“ mit den Anmeldeformularen 
können unter info@rk-wisserland.de gerne angefordert werden. Mit 
der Post werden keine Ausschreibungen aus Kostengründen ver-
sandt. Telefonische Auskunft wird erteilt unter 02742-966324. Das ist 
der Festnetzanschluss unserer RK.

	■ 1. Meisterschaftsheimspiel in der Kreisliga A1
Spfr. Schönstein - VfB Wissen II
Sonntag, 18.08.2024, Spielbeginn 15.00 Uhr
Hartplatz Schönstein, Schloßstraße
Nachdem die Meyer-Elf in der vergangenen Saison, 
mit einer starken Rückrunde, sich vorzeitig den 
Klassenerhalt sichern konnte, ist die Hoffnung groß, 
wieder an die sportlichen Leistungen anknüpfen zu 
können.

Im 1. Heimspiel der neuen Saison 2024/2025, hält der Spielplan di-
rekt ein Lokalderby gegen den Aufsteiger VfB Wissen II bereit.
Der VfB Wissen II spielte eine starke Vorbereitung und ist somit nicht 
zu unterschätzen.
Die Begegnung ist eine erste Standortbestimmung für das Meyer-
Team und gibt den ersten Aufschluss über die Leistungsstärke auf 
heimischer Asche.
Der Verein hofft mit Ihrer zahlreichen Unterstützung im Lokalderby, 
dass die Schönsteiner Elf zu Hause gut aus den Startlöchern kommt 
und sich den ersten Heimsieg sichern kann.

	■ Jahreshauptversammlung 
der Herzsportgruppe Wissen e.V.

Die Jahreshauptversammlung der Herzsportgruppe Wissen e.V. 
findet am Dienstag, 03.09.2024, um 19 Uhr im Old Bakery in 
Wissen statt.

	■ 4. Wissener-Ü60-Tennis-Open
Anmeldungen noch möglich
Am Samstag, den 31. August, werden auf der Anlage der Tennis-
freunde Blau-Rot-Wissen in der Hachenburger Straße 339 zum vier-
ten Mal die „Wissener-Ü60-Tennis-Open“ ausgetragen. Anmeldun-
gen hierzu sind nach wie vor möglich. Weitere Informationen können 
dem Einladungsplakat entnommen werden.
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Der Besuch der Selbsthilfegruppe ist kostenlos, freiwillig und 
vertraulich.
Wenn Sie Interesse haben, an der Gruppe teilzunehmen oder weitere 
Informationen benötigen, können Sie sich gerne bei der Selbsthilfe-
kontaktstelle WeKISS melden.
Selbsthilfekontaktstelle WeKISS | Der Paritätische, Tel. Nr.: 02663 – 
2540 (Sprechzeiten montags, 14-18 Uhr, dienstags, 9-12 Uhr, mitt-
wochs und donnerstags 9-14 Uhr) oder info@wekiss.de.

Die Kreisverwaltung 
informiert

	■ Chopin & Co. bei „Weltklassik am Klavier“
Sofja Gülbadamova spielt im Kreishaus

Spielt am 18. August im Altenkir-
chener Kreishaus: Sofja Gülbada-
mova� Foto: Evgeny Evtyukhov

Am 18. August geht es weiter mit 
„Weltklassik am Klavier“ im Alten-
kirchener Kreishaus. Dann geht es 
um „Dichtergeister der Romantik“. 
Sofja Gülbadamova spielt dann 
Werke von Frédéric Chopin, Alex-
ander Skrjabin, Sergej Rachmani-
now, Ignaz Friedman und Béla 
Bartók.
Sofja Gülbadamova ist Preisträge-
rin und Gewinnerin zahlreicher 
Wettbewerbe in den USA, Frank-
reich, Spanien, Russland, Deutsch-
land, Österreich und Belgien. Sie 

konzertiert erfolgreich in ganz Europa und Teilen Südamerikas, hat 
mehrere CDs in Deutschland und Frankreich eingespielt, die ausge-
zeichnete Kritiken erhielten. Geboren wurde Sofja Gülbadamova in 
Moskau. Ihre musikalische Ausbildung begann an der weltberühm-
ten Gnessin-Spezialmusikschule für hochbegabte Kinder. Sie setzte 
ihr Studium beim amerikanischen Ausnahmepianisten James Tocco 
an der Musikhochschule Lübeck fort, später studierte sie bei Jacques 
Rouvier am Conservatoire National Supérieur Musique et Danse de 
Lyon und an der legendären Ecole Normale de Cortot in Paris bei 
Guigla Katsarava und David Lively.
Konzertbeginn im Wilhelm-Boden-Saal der Kreisverwaltung Alten-
kirchen (Parkstraße 1, Altbau, Raum 111) ist um 17 Uhr, der Einlass 
beginnt um 16.15 Uhr. Reservierungen sind ausschließlich möglich 
über E-Mail an info@weltklassik.de oder telefonisch unter +49 151 
125 855 27. Der Eintritt kostet 30 Euro, Studenten zahlen 15 Euro, 
Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.
Die Konzertreihe „Weltklassik am Klavier!“ gastiert bundesweit mo-
natlich an mehr als 40 Standorten. In Altenkirchen macht die Reihe in 
der Regel am dritten Sonntag eines Monats Station.
Weitere Informationen: www.weltklassik.de

Feuerwehrnachrichten
	■ Polizeiinspektion Betzdorf 
empfängt Kreisfeuerwehrverband

� Foto: Kreisfeuerwehrverband

An einem nicht alltäglichen Sit-
zungsort traf sich kürzlich der 
Kreisfeuerwehrverband Altenkir-
chen zur Vorstandssitzung in den 
Räumen der Polizeiinspektion 
Betzdorf.
Begrüßt wurde der Vorstand des 
Kreisverbandes um Vorsitzenden 
Volker Hain, durch den ersten Poli-
zeihauptkommissar (EPHK) Mario 
Sedello und Polizeihauptkommis-
sar (PHK) Jan Hansonis.
Während der Vorstellung der Ins-
pektion berichtet PHK Hansonis 
von dem recht großen Einzugsge-

biet der Polizeiinspektion Betzdorf und erläuterte die verschiedenen 
Straftaten, welche durch die Kollegen und Kolleginnen abzudecken 
sind. Dabei ging er auch auf die Aufgaben für die Einsatzbereitschaft 
der Polizeiwache in Wissen, welche nachts nicht besetzt ist, ein.
Am Standort Betzdorf ist neben der Polizeiinspektion auch die für 
den gesamten Kreis zuständige Kriminalinspektion angesiedelt. Die-
se Kombination habe für beide Einheiten Vorteile, so PHK Hansonis.
Der Vorstand des Kreisfeuerwehrverband verschaffte sich bei der 
Vorstellung der Einsatzzentrale mit deren technischer und digitaler 
Ausstattung, sowie den Räumen der Kriminalinspektion einen Ein-
druck von der Wache.
Viele fachspezifische Fragen, welche durch die gemeinsame Einsatz-
lagen bei Brand und Verkehrsunfällen zustande kommen, wurden 

Pravdic zweimal unsere Zwote in Front geschossen. Die 2:1-Führung 
kurz vor der Pause hielt über 50 Minuten. Sehr ärgerlich, dass es dann 
nur ein Punkt wurde, zumal auch in der zweiten Hälfte einige gute 
Chancen vergeben wurden.
Am Sonntag geht es zur Reserve des Rheinlandligisten SG Malberg 
(Spielort Rasenplatz Elkenroth um 15 Uhr).

	■ Arbeitskreis Wissen der IG Metall 
Betzdorf-Herborn erkundete Mainz

Mitte Juli fand der diesjährige Seniorenausflug des Arbeitskrei-
ses Wissen der IG Metall Herborn-Betzdorf statt. Die rund 20 
Ausflügler erkundeten die Mainzer Innenstadt. Zum Abschluss 
folgte das Highlight im rheinland-pfälzischen Landtag. Nicht nur 
die Historie wurde beleuchtet. Auch gab es lebhafte Diskussio-
nen und Fragerunden.
Mitte Juli machte sich die Seniorengruppe des Arbeitskreises Wissen 
der IG-Metall Herborn-Betzdorf zu ihrem diesjährigen Ausflug auf 
nach Mainz. Auch der aus Pracht stammende neue Vorsitzende, Klaus 
Peter Schmidt, nahm an Exkursion teil.
Während der Fahrt stärkten sich die Teilnehmer mit einem Frühstück, 
um für den ersten Teil des Ausfluges gerüstet zu sein. Denn in Mainz 
angekommen unternahmen die Ausflügler gemeinsam mit einer 
Stadtführerin einen Stadtrundgang. Ein besonderer Anziehungs-
punkt war hier der Mainzer Dom, der in seinem Inneren die „schöne 
Mainzerin“ - die berühmt gewordene Mariendarstellung in der Ket-
telerkapelle - beherbergt.
Im Anschluss ging es dann weiter zum eigentlichen Tagesziel, näm-
lich dem rheinland-pfälzischen Landtag. Auf unterhaltsame und lus-
tige Art und Weise wurde die Gruppe von einem Gästeführer nicht 
nur in das Landtagsgeschehen, sondern auch in seine Geschichte 
eingeweiht. Anschließend ließ es sich die SPD-Landtagsabgeordnete 
Sabine Bätzing-Lichtenthäler nicht nehmen, die Gruppe zu begrüßen. 
Fast zwei Stunden stand sie in einer lebhaften Diskussionsrunde Rede 
und Antwort, wobei sie kaum eine Antwort schuldig blieb.

Der Mainzer Dom war ein Ziel der Seniorengruppe des Arbeitskreises 
Wissen der IG Metall Herborn-Betzdorf.� Foto: IGM Herborn-Betzdorf
An einer Plenarsitzung konnten die Teilnehmer des Seniorenausflu-
ges nicht teilnehmen, da an diesem Tag keine stattfand. Dennoch 
wurde der Plenarsaal ausführlich in Augenschein genommen.
Nach ihrer Rückfahrt ließ die Ausflugsgruppe den Tag gemütlich in 
einem heimischen Restaurant ausklingen. (KB)

	■ Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe „WeKISS“ informiert

Männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Ju-
gend: Gründung der Selbsthilfegruppe REDE-Frei
Die Selbsthilfekontaktstelle WeKISS unterstützt einen Betroffenen bei 
der Gründung einer Selbsthilfegruppe im nördlichen 
Rheinland-Pfalz.
Männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend 
haben im Rahmen der Selbsthilfegruppe die Möglichkeit, sich mit 
Gleichbetroffenen auszutauschen: „Wie gehe ich mit meinen Erinne-
rungen und den daraus entstandenen Belastungen um?“ „Inwieweit 
beeinträchtigt es meinen Alltag?“ „Welchen Umgang finde ich mit 
meinem Thema auch in Bezug auf nahestehende Personen?“
Um zu diesen und ähnlichen Themen in einem geschützten Rahmen 
mit anderen Betroffenen in den Austausch zu kommen und sich ge-
genseitig zu unterstützen, hat sich ein Betroffener zur Gründung ei-
ner Selbsthilfegruppe entschlossen.
Der Termin für das Gründungstreffen sowie der genaue Ort werden 
noch bekannt gegeben. Das Treffen der Selbsthilfegruppe soll ein- 
bis zweimal monatlich stattfinden.



Nr. 33 | Donnerstag, 15. August 2024 Seite 13Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wissen

	■ Tourismus ist ein Plus für Wanderfans!

� Foto: ©️ Rheinland-Pfalz 
Tourismus GmbH

In allen Regionen von Rheinland-
Pfalz ist die Wanderinfrastruktur 
ein maßgeblicher Baustein des 
touristischen Angebotes. Mit ihren 
prädikatisierten Wanderwegen, 
Steigen, Pfaden, haben die Kom-
munen hervorragende Vorausset-
zungen für eine Vielfalt an Wan-
dererlebnissen geschaffen, von 
Spaziergängen, über kürzere 

Rundwanderungen und Tagesausflüge bis hin zu mehrtägigen 
Touren.
Diese Investitionen in die Wanderinfrastruktur kommen nicht nur 
dem Tourismus zugute, sondern verbessern auch die Lebensqualität 
der Einheimischen!
Die markierten und beschilderten Wanderwege bieten Möglichkei-
ten zur Naherholung, fördern die Gesundheit durch Bewegung in der 
Natur und tragen zur Wertschätzung der lokalen Landschaft und Kul-
tur bei. Denn natürlich führen die Wege zu den schönsten Aussichts-
punkten in Rheinland-Pfalz. Und davon gibt es reichlich.
Die Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH vermarktet 12 länderübergrei-
fende zertifizierte Fernwanderwege mit einer Gesamtlänge von 2.700 
km sowie 300 zertifizierte Rundwanderwege mit einer Gesamtlänge 
von rund 3.300 km. Das sind 6.000 km zertifizierte Wanderwege!
Der Ausbau und die Pflege der Wanderwege erfordern ein professio-
nelles Wegemanagement. Dazu gehören regelmäßige Begehungen, 
Instandhaltung der Markierungen und Verbesserungen der Infra-
struktur. Der Forst, örtliche Bauhöfe und zahlreiche ehrenamtliche 
Wegewarte sorgen dafür, dass der Wandergenuss zum Erlebnis wird. 
Davon profitieren Touristen wie Einheimische gleichermaßen.
Mehr Infos finden Sie im Tourismusnetzwerk: www.tourismus.plus
#TourismusstrategieRLP #RLPTourismus #B2BRLP
Quelle: Deutsches Institut für Tourismusforschung, 2023, FH West-
küste, Touristicon – Studie Lebensqualität und Tourismus
Hier geht es zu den Prädikatswanderwegen in Rheinland-Pfalz:
Top-Tipps - Die schönsten Touren und Ziele in Rheinland-Pfalz
(tourenplaner-rheinland-pfalz.de)

	■ Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-
Osteifel, Erzeugergemeinschaft für Qualitätsgetreide, 
Öl- und Hülsenfrüchte Westerwald-Taunus

Infoveranstaltung auf dem Hof, 02.09.2024, Beginn 13:30 Uhr 
in Staudt
Themen: Maisuntersaat, Afrikanische Schweinepest (ASP)
Veranstaltungsorte und Programmpunkte:
1. Besichtigung der Versuchsfläche Maisuntersaat, Gerd Meuer, 

Birkenhof, Staudt. Anfahrt: Vom Gewerbegebiet Alter Galgen 
Montabaur, Staudter Straße Richtung Staudt, auf der linken 
Seite.

2. Besichtigung der Demoflächen Maisuntersaat, Muldagro b.v., 
Treffpunkt ca. 14:30 Uhr, auf der Demofläche. Anfahrt: L 294, von 
Ailertchen in Richtung Halbs, auf der linken Seite.

3. Vorträge auf dem Betrieb Muldagro b.v., Rosenthaler Hof, 
Ailertchen:

• Versuchsergebnisse und Erfahrungen zur Maisuntersaat
Referent: Heinrich Spitz, Berater für Landwirtschaft und Gewäs-
serschutz aus Reichshof

• Sachstand und voraussichtliche Verfahrensweise bei Aus-
bruch der Afrikanischen Schweinepest
Referent: Wolfram Blecha (Tierarzt), Leiter der Abt. Umwelt-
schutz, Lebensmittelsicherheit, Landwirtschaft und Veterinärwe-
sen der Kreisverwaltung Westerwald.

Den Flyer zur Veranstaltung, sowie die Links zu den Anfahrten ent-
nehmen Sie bitte der Homepage des DLR Westerwald-Osteifel; 
https://www.dlr-westerwald-osteifel.rlp.de/
DLR-Westerwald-Osteifel/Aktuelles/Ueberblick

durch die Polizeibeamten beantwortet. Dabei ging es auch um Perso-
nalstärke und den mittlerweile deutlichen Anstieg an weiblichen Poli-
zeibeamten, welcher bei der PI Betzdorf mittlerweile auf ca. 45% an-
gestiegen ist.
Besonders interessant waren natürlich auch die Einsatzfahrzeuge der 
Polizei Betzdorf sowie deren Beladung.
Am Ende der Vorstandsitzung war man sich auf beiden Seiten einig, 
dass das gute Verhältnis zwischen Polizei und Feuerwehr, welches 
nicht zuletzt durch die zahlreichen Zusammentreffen bei Schadens-
lagen zustande kommt, weiter vorgeführt werden soll.
Man ist sich aber auch bewusst, dass durch zukünftige Umweltein-
flüsse, besondere Sicherheitslagen und unvorhersehbare Schadens-
ereignisse auf die beiden Rettungsorganisationen zukommen wird, 
für die man sich gemeinsam rüsten muss.

	■ Brand in der Oststraße in Wissen
Am Montagnachmittag, 29. Juli, gegen 15.40 Uhr hieß es für die Frei-
willige Feuerwehr Wissen: Wohnungsbrand mit Menschenrettung in 
der Oststraße. Vor Ort erwies sich die Lage jedoch nach ersten Er-
kundungen als weniger dramatisch. Aus einer der Wohnungen in 
dem Gebäudekomplex direkt gegenüber des Restaurants „Germania“ 
war Rauch gedrungen.
Da niemand auf entsprechende Ansagen öffnete, wurde die Tür auf-
gebrochen. Schnell war klar, dass eine auf dem Küchenherd verges-
sene Bratpfanne der „Übeltäter“ war. Das Problem konnte dann 
schnell gelöst werden.
Den Rauch brachte man mit Lüftern aus dem Gebäude heraus. Im 
Einsatz unter Leitung von Wehrführer David Musall waren gut 50 
Feuerwehrkräfte vor Ort und in der Funkleitzentrale. Dazu die Polizei 
und der DRK-Rettungsdienst. Die Oststraße war mehr als eine Stunde 
lang voll gesperrt. (bt)

� Foto: Bernhard Theis

	■ Zweiter Morsbacher Bahnhofströdel am 25.08.2024
Aufgrund des großen Erfolges des 
1. Morsbacher Bahnhofströdels im 
letzten Jahr freut sich die Gemein-
de Morsbach als Veranstalterin, 
dass dieser Flohmarkt zukünftig 
eine feste Größe im Veranstal-
tungskalender ist und ab 2024 in 
jedem Jahr am letzten Sonntag im 
August stattfinden wird.
Wegen der vielen Anfragen nach 
Standplätzen wurde die Verkaufs-

fläche um eine zusätzliche angrenzende Freifläche ans Bahnhofsge-
lände ausgeweitet und damit Platz für noch mehr Verkäufer:innen als 
im letzten Jahr geschaffen.
Ebenfalls erweitert wurde die Verkaufszeit von 11:00 Uhr bis nun 
16:00 Uhr (statt 15:00 Uhr im Vorjahr) und das kulinarische Angebot 
ist noch einmal deutlich vielfältiger geworden: Grillgut, Waffeln und 
Kuchen (beides selbstgebacken), belegte Brötchen, ein kalt/warmes 
Getränkesortiment und Leckereien für die kleinen Flohmarktbesu-
cher:innen runden das Angebot ab. An diesem Tag wird das Trauzim-
mer im Bahnhof für die Besucherinnen und Besucher zu einem Café 
umfunktioniert.
Zum ersten Mal wird es einen Shuttleservice geben: Ein Kleinbus 
pendelt in der Zeit zwischen 12:00 und 16:00 Uhr kostenfrei zwischen 
dem Flohmarkt und der parallel stattfindenden Veranstaltung „Kunst 
trifft Stein“ in Volperhausen.
Der Flohmarkt findet auf dem Multifunktionsplatz und rund um das 
Bahnhofsgelände (Bahnhofstraße 40) in 51597 Morsbach statt.
Parkmöglichkeiten: Sportplatz „Auf der Au“ und auf dem Festplatz 
„Wisseraue“.
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	■ Bürgermeister, Stadtbürgermeister 
und Ortsbürgermeister

in der Verbandsgemeinde Wissen
Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939100
E-Mail ��������������������������������������������������� buergermeister@rathaus-wissen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61, 57587 Birken-Honigsessen
Telefon: �������������������������������������������������������������������������������������������� 0178/8245293
E-Mail ���������������������������������� ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ������������������������������������������������������������������������������������������  0157/81884010
E-Mail ���������������������������������������������������������� ortsbuergermeister@hoevels.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/3636707
E-Mail ������������������������������������������  ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537 Mittelhof
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0171/2040145
E-Mail �������������������������������������������������������  ortsbuergermeister@mittelhof.de
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15, 57537 Selbach (Sieg)
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 0160/8799753
E-Mail ������������������������������������������������  ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

	■ DRK-Rettungsdienst ���������������������������������������������������  112

	■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7060
Altenheim St. Hildegard ���������������������������������������������������������������� 02742/7060
kirchl. Sozialstation ������������������������������������������������������������������������� 02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

	■ Polizei
Polizeiwache Wissen ����������������������������������������������������������������������� 02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ���������������������������������������������������������������������������������  6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags �����������������������������������������  9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������������������������������ 02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ������������������������������������ 02741/926-200

	■ Feuerwehr
Notruf 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock, Behringstraße 8, 
57537 Wissen
dienstlich 02742/930017
privat 02742/911666
Fax 02742/911667
Mobil 0175/4051190
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstlich 0160/97252729

-Anzeige-

	■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung ����������������������������������������������������������  0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ����������������������������������������������������  0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

	■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice ������������������������������������������������������������������������������ 0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

	■ Schiedsamt Wissen
Schiedsfrau: Christiane Buchen �������������������������������������������������� 02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ���������������������������������������������������� 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

	■ Gleichstellungsbeauftragte im Rathaus Wissen
Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

	■ Die Geschäftsführung DRK Trägergesellschaft Süd-West 
informiert

Künftiges Versorgungsangebot in Altenkirchen
KJP, MVZ und Schmerzambulanz bleiben – Somatik schließt zum 
9. und 13. August
In Altenkirchen soll auch künftig ein hochwertiges Versorgungsange-
bot vorgehalten werden. Zentral ist hierfür die Kinder- und Jugend-
psychiatrie. Unter der Leitung von Chefarzt Dr. Andreas Vidal ist der-
zeit zudem der Aufbau einer Eltern-Kind-Einheit in Planung. Die 
Kooperation mit angliedernden Bereichen, wie der Jugendhilfe, wird 
intensiviert.
Unsere Patientinnen und Patienten können sich ebenfalls an unser 
Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) wenden. Dort wird es wei-
terhin wochentäglich eine Sprechstunde für chirurgische Patientin-
nen und Patienten sowie eine Sprechstunde für Arbeitsunfälle jeweils 
von 8-16 Uhr geben.Für kleinere Notfälle wird hier eine chirurgische 
Akutversorgung vorgehalten. Ebenso werden im MVZ spezielle am-
bulante Eingriffe in der Weichteilchirurgie und der Hand- und Fuß-
chirurgie angeboten. Hierfür steht ebenfalls ein Röntgengerät wäh-
rend der Öffnungszeiten bereit.
Neben dem MVZ und der spezialisierten Kinder- und Jugendpsychi-
atrie bleibt auch die Schmerzambulanz und -tagestherapieklinik am 
Standort Altenkirchen erhalten. Frau Dr. Schneider und ihr Team hel-
fen dort Patientinnen und Patienten den Ursachen chronischer 
Schmerzen auf den Grund zu gehen und ihnen so wieder zu mehr 
Lebensfreude zu verhelfen.
Auch die Pforte wird bis zum 31. August 2024 wie bisher und ab dem 
2. September 2024 weiter wochentäglich von 7-17 Uhr besetzt sein.
Im Kontext der Schließung der Somatik macht sich jedoch eine er-
schwerte Personalbesetzung bemerkbar: Für einen geordneten Ab-
lauf schließen die Kurzliegerstation und die Notfallanlaufstelle daher 
am Freitag, 9. August 2024 um 15 Uhr. Auch ambulante Operationen 
im OP-Zentrum können nur bis zum 13. August 2024 um 12 Uhr an-
geboten werden. Wichtig: Die Rettungswachen in Altenkirchen, Ha-
chenburg und Bad Marienberg bleiben erreichbar und auch der Not-
arztstandort Altenkirchen ist hiervon nicht betroffen.
Kontaktdaten der KJP, der Schmerzambulanz und -tagestherapiekli-
nik sowie der Praxis für Chirurgie:
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Notfallnummer (rund um die Uhr erreichbar): 02681-88-0
Ambulanz Altenkirchen
Leuzbacher Weg 21, 57610 Altenkirchen
Sprechzeiten
Montag bis Freitag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Telefon 02681-88-5701
Ambulanz Hachenburg
Theodor-Körner-Str. 10, 57627 Hachenburg
Montag bis Freitag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Telefon (0 26 62) 85-41 15
Schmerzambulanz und -tagestherapieklinik
Ansprechpartner
Michele Rott, Manuela Hoffmann-Pracht
Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch und Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr
(mittwochs und freitags nur telefonisch)
Dienstag 13:00 -16:00 Uhr
Donnerstag 13:00 -17:00 Uhr
Telefon (0 26 81) 88-22 20
E-Mail
schmerzambulanz(at)drk-kh-altenkirchen.de
Praxis für Chirurgie
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8:00 - 16:00 Uhr
Telefon (02681) 882209

Bereitschaftsdienste / Notrufe / 
Sprech- und Öffnungszeiten

	■ Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon:�������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9390
Telefax: �������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungszeiten möglich.
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	■ Lotsenpunkt Wissen
Beratung und Hilfe in schwierigen Lebenslagen jeweils freitags von 
10.00 bis 12.00 Uhr im Katholischen Pfarrheim Wissen, Kirchweg 9, 
57537 Wissen
Kontakt: Tel. 0157/35592898,
lotsenpunkt@obere-sieg.org

	■ Versichertenberater 
Deutsche Rentenversicherung

- Knappschaft Bahn See für den Bereich der Verbandsgemeinde 
Wissen -
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel: 02681/5986

	■ Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159,
E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

	■ Hospiz- u. Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Menschen u. 
Angehörige,
Info: �������������������������������������������������������������������������������������������������� 02681-879658

	■ Pflegestützpunkt Hamm-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kosten-
los, neutral und unverbindlich.
Christiane Münker
Tel. 02742/706 - 119 • Fax: 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten
Montags �������������������������������������������������������������������������������������  von 9.30 - 12.00
und donnerstags ��������������������������������������������� von 9.00 - 12.00 h in Wissen
und dienstags ������������������������������������������������������������������������� von 14.30 - 16.00
im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ��������������������������������������������������������������������� 02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen, Auf der Rahm 
17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail: beko@antoni-
us-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle
Terminvereinbarungen, auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

	■ Wisserland Touristik e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/2686
Fax: ���������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/967768
E-Mail: �����������������������������������������������������������������  info@wisserlandtouristik.de
Internet: ����������������������������������������������������������������������������������������� www.wissen.eu

	■ Wochenmarkt in Wissen
Zur Zeit findet in Wissen kein Wochenmarkt statt.

	■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/939150
E-Mail �������������������������������������������������� marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Wis-
sen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

	■ Geschirrmobil der Verbandsgemeinde Wissen
Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß ��������������������������������������������������������� 02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch �������������������������������������������������������������  02742/71799
���������������������������������������������������������������������������������������������������������  0160/97481346

	■ Stadtwerke Wissen GmbH
Telefon ���������������������������������������������������������������������������������������������  02742/9345-0
Bereitschaft ��������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-30
Fax ��������������������������������������������������������������������������������������������������� 02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
E-Mail: mail@stadtwerke-wissen.de, Internet: www.stadtwerke-wissen.de

	■ Gruppenkläranlage Hamm / Windeck / Wissen
Rufbereitschaft ���������������������������������������������������������������������������� 0171/6735413

	■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Dienstag ����������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch Frühschwimmen ������������������������������������������������ 07:00 - 10:00 Uhr
Mittwoch Sportschwimmen ���������������������������������������������� 18:00 - 20:30 Uhr
(ab 14 Jahren)
Donnerstag und Freitag ����������������������������������������������������� 14:00 - 20:00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������������������������������������ 09:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, Feiertage ��������������������������������������������������������������� 09:00 - 18:00 Uhr
Badeschluss:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:45 Uhr
Sa, So, Fr: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:45 Uhr
Letzter Einlass:
Di, Do, Fr: ������������������������������������������������������������������������������������������������  19:15 Uhr
Sa, So, Ft: �������������������������������������������������������������������������������������������������  17:15 Uhr
Sauna:
Montag Damensauna ��������������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ������������������������������������������������� 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Samstag ������������������������������������������������������ 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������������������������������� 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ������������������������������������������������������������ 09:00 - 21:00 Uhr
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Informationen:
Tel.: 02742/9136140 /
www.siegtalbad-wissen.de /
www.facebook.com/Siegtalbad

	■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag ����������������������� 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ����������������������������������������������������� 02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Tel. 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Internet: �����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: ��������������������������������������������������������������������� Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ���������������������������������������� 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen 
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

	■ Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen
Tel.: (02681) 81-39 00, Fax: (02681) 81-39 04
E-Mail: ��������������������������������������������������� wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

	■ Deutsche Rentenversicherung berät in Wissen
Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz, der Deutschen Rentenversicherung Bund sowie der Deut-
schen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See. Terminvergabe ist 
erforderlich, Anmeldungen zum Sprechtag können im Rathaus Wis-
sen bei Frau Jutta Böhmer, Tel. (0 27 42) 939-152, erfolgen.
Der Sprechtag findet in den Räumen der Stadtwerke Wissen GmbH, 
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen, statt.
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IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) 
vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der 
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen 
und den Ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, Katzwinkel 
(Sieg), Mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen: 	 anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: 	mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für un-
verlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des 
Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Ver-
bandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Text-
veröffentlichungen,  Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-

Wenn der Westerwald 
ein bisschen nach 

Urlaub in Italien schmeckt.
Unsere Spezialitäten mit einem Kick Bella Italia

♥  ♥  ♥

WW Basaltcoppa vom Schwein  100 g   1,99 €
Schlemmertaschen „Venezia“ 100 g   1,49 €
pikante Spinata Calabrese 100 g  2,69 €
Spar-Genuss der Woche

Schlemmerbraten „Italia“ 1 kg   9,99 €
vom Schwein, herzhaft und raffiniert gefüllt

Grill-Genuss der Woche
zarte Kräuter-Grillschnitzel 100 g   0,99 € 

Grill-Weißwürstchen v. Schwein 100 g   1,09 €

Aktuelle Empfehlungen vom:
14.08. - 20.08.2024

Weitere leckere Angebote und Empfehlungen gibt 
es auf unserer Internetseite: metzgerei-huesch.de

Hüsch‘s Landkost  · 57520 Rosenheim · Telefon: 02747-2600

Aufgrund der Umbauarbeiten ist unser Laden am 
Sa., 17.08. um 12:00 Uhr geschlossen
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Eigenleistungen realistisch 
einschätzen
Das gilt insbesondere bei Ver-
trägen über Ausbauhäuser oder 
gar Lieferverträge über Bausät-
ze. Wenn Sie in der Bauphase 
feststellen, dass Sie sich über-
nommen haben, drohen Finan-
zierungslücken! Bedenken Sie 
auch: Für Eigenleistungen, die 
Sie selbst erbringen, ist die Ge-
währleistung durch die Firma in 
der Regel ausgeschlossen. 
„Sonstiges“ schlägt auch zu Bu-
che. Besonders hier gilt unsere 
Empfehlung, sich vor dem 
„Schönrechnen“ zu hüten. Ge-
hen Sie besonders sorgfältig an 
die Ermittlung der Kosten für die 
Versorgungsanlagen heran. Sie 
werden oft unterschätzt und zu 
niedrig angesetzt. Da sie kom-
munal unterschiedlich sind, kön-
nen sie nur durch Anfrage bei 
den zuständigen Versorgern 
grundstückskonkret und objekt-

abhängig ermittelt werden. Be-
denken Sie, dass nach Ab-
schluss der Bauarbeiten auf 
dem Grundstück noch einiges 
zu tun bleibt. Auch wenn man-
ches in Eigenarbeit erbracht 
werden kann, muss es bei der 
Gesamtkostenermittlung Be-
rücksichtigung finden. Ebenso 
können Kosten für behördliche 
Prüfungen und Abnahmen so-
wie der Aufwand für einen Prüf-
statiker, wenn die Vorschriften 
im jeweiligen Bundesland des-
sen Einbeziehung erforderlich 
machen, ins Gewicht fallen. 
Auch für Ihre eigene Interessen-
vertretung sollten Sie Geldmittel 
einplanen, z.B. für unabhängige 
Vertragsprüfungen, Unterstüt-
zung bei der Beschaffung der 
Kredit-mittel oder baubegleiten-
de Qualitätskontrolle.
� bsb

Anzeige

2 Zwergpudelwelpen, schwarz,
10 Wochen, nicht haarend, Famili-
enhund, in gute Hände abzugeben.
Tel.: 02684/1036

Bitzen: ELW zu vermieten, ca. 92
qm, 2 ZKDB, ASR, ebenerdiger
Zugang, UN nach Vereinbarung.
Tel.: 02682/968010 (Mo.-Fr.,
07:30-16:00 Uhr)

Zusatzverdienst/Nebenjob / Ab
sofort auf 538 €-Basis, für hand-
werklich geschickte als Hilfe für
Hausmeister und kl. Renovierun-
gen kurzfristig gesucht, auch unge-
lernt o. Hobbybastler gerne. Tel.:
02741/23131 / IBV GmbH Betzdorf.

Stellenmarkt

Gebhardshain Baugrundstück,
1.052 m², ruhige Lage, sofort
bebaubar, nur 69.900,- Euro. Sie
haben Fragen? Rufen Sie uns ein-
fach an. BUCK IMMOBILIEN
GMBH 02661-63367

IN IHRER REGION
WOHNEN

Betzdorfer Straße 151 · 57567 Daaden
	 02743/93 16 00
 0171/52 64 667 
info@ballendat-immobilien.de · www.ballendat-immobilien.de

Häuser und Grundstücke 

GESUCHT!
✆

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister 
in der Region!

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer 
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Vermietung Bierzeltgarnituren,
Stehtische, Faltpavillons usw. in
Wissen Tel. 02742/9668624

UMZUG, ENTRÜMPELUNG,
preiswert & fachgerecht, zum Fest-
preis, auch kurzfristig, Tel.: 02742/
9668624, 0171/5288685

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Vermietung in Kirchen, 1. OG in
EFH, 56,6 qm, Bad m. Wanne,
EBK, Wohn-Schlafraum, geh. Aus-
tattg., Gas- Zentralh., PKW- Stell-
pl., Terrassen- u. Gartennutzung,
sehr ruhige Lage, zentrumsnah, an
Einzelperson, NR o. Tierh.,
möbliert zu vermieten ab
15.09.2024 (VB). KM 505 € + NK
215 € + 2 MMK. Tel.: 02741/
9745479 (auch AB)

VERmiEtung

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Beamtenpaar möchte zurück in
die alte Heimat! Gesucht wird ein
freistehendes Haus mit schönem
Garten. Der Kaufpreis darf bis
349.000,- € betragen (bankbestä-
tigt)! Dr. Schmidt-Bovendeert
Immobilien ! Dr. Schmidt-Bovende-
ert Immobilien Telefon 02661-1336

Junge 4-köpfige Westerwälder
Familie sucht schon länger und
dringend ein Baugrundstück für die
Realisierung Ihres Traumhauses.
Gute Infrastruktur ist wichtig.
Räumlich flexibel. Dr. Schmidt-Bo-
vendeert Immobilien Telefon
02661-1336

Schnell entschlossener solider

Kaufinteressent sucht Mehrfamili-

enhaus bis 650.000 €! Dr. Schmid-

t-Bovendeert Immobilien Telefon

02661-1336

ImmobIlIenmarkt
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.prime-promotion.de  
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@prime-promotion.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3. Tag: Windhoek; 
4. Tag: Windhoek – Sossusvlei; 5. Tag: Sossusvlei & 
Sesriem Canyon; 6. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 
7. Tag: Swakopmund; 8. Tag: Swakopmund – Etosha 
Region; 9. Tag: Etosha Nationalpark; 10. Tag: Etosha 
Region – FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country 
Estate; 11. Tag: Midgard Country Estate; 12. + 13. Tag: 
Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Linienfl ug von Frankfurt nach Windhoek und zurück
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
• 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•  Je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfanne
• FLY & HELP Schulbesuch

Buchungscode: LW25-1

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 
15. Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – 
Kap der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt (max. 1 Umstieg) in der 

Economy-Class; 2 Kontinental-Flüge
•  16 Übern. mit Frühstück und 3x Abendessen in Namibia
•  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Buchungscode: LW25-2

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

  NAMIBIA

p. P. ab 

2.599 €
im DZ vom 26.3.-7.4.2025 

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

3.699 €
im DZ vom 26.3.-13.4.2025 

19-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 449 € Einzelzimmerzuschlag: 599 €
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Fehler in der Probezeit 
vermeiden
Unpünktlichkeit: Weder am ers-
ten Tag noch im Allgemeinen hin-
terlässt sie einen guten Eindruck. 
Schlechte Leistung: Sie wird in 
den ersten Wochen und Mona-
ten im Fokus stehen. Fehler ma-
chen: Zu Beginn Fragen stellen 
und mitdenken. Keine Integrati-
on: In vielen Jobs ist es wichtig, 
harmonisch und produktiv in ei-

nem Team arbeiten zu können. 
Daher wichtig: Schnelle Integra-
tion. Die Kollegen helfen dann 
auch dabei, sich in das Unter-
nehmen, die Arbeitsweise im 
Team und in die Aufgaben einzu-
finden. Einzelkämpfer machen 
sich hingegen selbst das Leben 
schwer und hinterlassen in der 
Probezeit keinen guten Eindruck.

Anzeige

Work-Life-Balance  
für Berufsanfänger
Berufsanfänger kennen das 
Phänomen: Der Arbeitstag war 
lang, neue Eindrücke wollen 
verarbeitet werden. Nach Feier-
abend ist man zu nichts mehr in 
der Lage, außer erschöpft ins 
Bett zu fallen. Sport? Telefonie-
ren mit Freunden? Fehlanzeige. 
Oft läuteten bei Vorgesetzten 
bereits die Alarmglocken, wenn 
ein junger Mensch zu Beginn 
seiner Karriere häufig Überstun-
den schiebe. Das ist heute nicht 
mehr unbedingt ein Pluspunkt, 

wissen Experten. Zeit- und 
Selbstmanagement sind wichti-
ge Softskills, die in die Mitarbei-
ter-Bewertung einfließen. Gera-
de am Anfang muss man sich 
den Stress durch zusätzliche 
Verabredungen nicht machen, 
aber nach einigen Wochen soll-
te das durchaus wieder möglich 
sein. Wenn man die Dinge sau-
sen lässt, die einem Energie ge-
ben, wird man frustriert und hat 
noch weniger Energie, so Ex-
perten

Anzeige

Ein Mentor  
als beruflicher Begleiter
Ein Rat, den viele erfolgreiche 
Menschen geben, unabhängig 
von ihrer Branche, lautet: „Lerne 
von Personen, die bereits dort 
sind, wo Du hinwillst.“ Meistens 
sind es besondere Zeiten, in de-
nen Menschen nach Mentoren 
suchen, weil sie beispielsweise 
vor einer Herausforderung ste-
hen oder sich orientierungslos 
fühlen. Dies gilt beispielsweise 
beim Berufseinstieg, denn dann 
prasseln viele neue Eindrücke 
auf den Berufseinsteiger ein und 
er weißt vielleicht noch nicht, wie 

er schnellstmöglich produktiv so-
wie erfolgreich werden kann.
Das gilt auch bei einer berufli-
chen Neuorientierung, die einem 
erneuten Berufseinstieg ähnelt. 
Ein Mentor kann in diesem Fall 
sogar helfen, überhaupt die rich-
tige Wahl zu treffen.
Ebenso gilt das bei einer Stag-
nation in der Karriere. Mit Hilfe 
eines Mentors, der diesen Weg 
bereits gegangen ist, kann der 
Berufstätige eventuelle Hinder-
nisse aufspüren oder neue Stra-
tegien entwickeln.

Anzeige Mehr Entscheidungsstärke  
entwickeln
Manchen Menschen fallen Ent-
scheidungen leichter, anderen 
schwerer. Es ist unerlässlich, im 
Job jeden Tag Entscheidungen zu 
treffen. Jeder sollte einen indivi-
duellen Prozess finden, um sich 
optimal zu entscheiden. Hier da-
her einige Tipps, um die eigene 
Entscheidungsstärke trainieren:
Ziele definieren. Eine Entschei-
dung sollte so gefällt werden, 
dass sie schnellstmöglich zu 
den eigenen Zielen führt. Eine 
Entscheidung zu überstürzen ist 

niemals gut: Wichtige Info sam-
meln, um eine fundierte Ent-
scheidung zu treffen.
Nicht jede Entscheidung muss 
sofort gefällt werden. Je wichti-
ger die Entscheidung ist, desto 
mehr Zeit sollte man sich damit 
lassen.
Es kommt der Zeitpunkt der Ent-
scheidung. Dann ist Entschlos-
senheit gefragt, Das heißt: die 
Entscheidung treffen, die nach 
Kopf und Bauchgefühl richtig ist 
und dazu stehen

Anzeige

DUALES STUDIUM ODER
BEWIRB DICH FÜR DEIN

DEINE AUSBILDUNG

Komm ins
#Team.Finanzamt

karriere.finanzamt
karriere.finanzamt.rlp.de

Letzte Woche der Sommerferien nutzen:

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Wissen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

(Teil- oder Vollzeit) eine engagierte und motivierte

Kraft für die Anmeldung / 
Telefonist/in, gerne Quereinsteiger (m/w/d)
Über eine schriftliche Bewerbung freut sich das Team von:

Gemeinschaftspraxis
Anatoli Kaiser und Vera Kolossowa

Fachärzte für Innere-, Allgemein-Medizin,
Kinderheilkunde und Jugendmedizin

Hachenburger Straße 20, 57537 Wissen
Tel.: 0 27 42 - 29 76, E-Mail: info@praxisleela.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Violine, Gitarre, Akkordeon,  
Gesang, Drums spielend lernen in  

der Musikschule Dr. Matejko
für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen  

(3 – 99 Jahre) in Au/Sieg. Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

 

Immobilienverkauf  
Vermietung 
Verwaltung 
Finanzierung 
Wertermittlung 
Energieausweiserstellung

www.immobilien-hester.de

kompetent - fair - zuverlässig

Inhaber Andreas Hester

Behringstraße 17 
57537 Wissen

Tel. 02742 - 911064

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit 30 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen 
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung, 
Teichbau, Pflasterarbeiten,  
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch 
berät Sie gerne!

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon:  0 27 42 / 96 91 40
Mobil:  01 51 / 15 26 61 00
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob flach, 

wir sind vom Fach.

 Dacheindeckungen
 Fassadenverkleidung
 Flachdachabdichtung

 Aufdachdämmung und
Wärmedämmung 
nach EnEV
 Klempnerarbeiten

Seit 30 Jahren für Sie in Hamm, Wissen und Windeck

Telefon: 0 26 82 - 9 52 10 
In Au, Hammer Straße 6

Wir sind stolz auf unsere AuszubildendenWir sind stolz auf unsere Auszubildenden
	 Pflegefachpersonal	wird	gebraucht	und	gesucht
  Schön, dass Ihr euch traut!

 3. Ausbildungsjahr:	Manuela	Wollschläger
 2. Ausbildungsjahr:	Sandy	Felter	&	Tanja	Hoese
 1. Ausbildungsjahr:	Yasmin	Grintsch

  Wir wünschen euch viel Glück und Erfolg!

D. Fölsche  
Im Wiesengrund 15
57537 Wissen

DFoelsche@aol.com 
Tel.: 0171/148 42 58

Seit über 20 Jahren Erfahrung!


